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Asiatika auf dem Vormarsch... 
 
Die Sparte der Asiatika weckte auch in der Auktion am 02. Juli 2011 ein reges 
Interesse bei den Sammlern. Zahlreiche Objekte - vor allem chinesischer Herkunft 
-   wurden im vierstelligen Bereich zugeschlagen. Darunter eine sehr alte 
Bronzeschale in Vogelform, die sich von 350 € auf 1400 € verbesserte. 
Weiterhin wechselte eine große chinesische Porzellanschale des 16. 
Jahrhunderts erst bei 2800 € den Besitzer. Zwei elegante Armlehnstühle 
der Ch'ing-Dynastie erzielten gemeinsam einen Hammerpreis von 5000 €. 
 
Überraschenderweise konnten fast alle Teppiche – bis auf wenige Ausnahmen – 
schon während der Auktion abgegeben werden. Ein Täbriz war heiß begehrt, so 
dass erst bei 1700 € der Hammer fiel. 
Auch schönes altes Silber findet nach wie vor seine Abnehmer, dies beweist eine 
schwedische Kaffeekanne des frühen 19. Jahrhunderts. Mit einem 
Zuschlagspreis von 650 € verdoppelte sie fast ihr Limit. 
 
Aus der Sparte Gemälde des 19. Jahrhunderts stach eine Straßenansicht von 
Lewis John Wood besonders hervor. Um das Ölgemälde des englischen 
Vedutenmalers rangen gleich mehrere Saalbieter, so dass der Zuschlag erst bei 
2400 € erteilt wurde. 
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